
  

 

Mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde Wolfsthal  
WIENER THEATERKELLER und Verein „Ciarivari“: 1030 Wien, Hegergasse 9 

SOMMERSPIELE WOLFSTHAL: 2412 Wolfsthal/Donau, N.Ö., VILLA PANNONICA, Villagasse 9 

E-mail: levarhelene@gmail.com, ciarivari@chello.at | Homepage: www.ciarivari.at 

Bankverbindung: RAIBA Wolfsthal, IBAN: AT53 3207 3000 0340 7053 

ZVR-Zahl: 470711272 

Karten: Vorverkauf € 17-; Abendkassa € 20,- 

Mitglieder Ciarivari und Eurosolar, HSV, BSA, GPA, SIEMENS und AIDP-Mitglieder: € 16,- 

Anmeldung erbeten unter: 0043 664 38 12 074 oder per E-Mail. levarhelene@gmail.com 

Intendanz WTK: Dr. Helene Schmidt-Levar                                  Dramaturgie: Gertrud Hauck 

Rechtsfreundliche Beratung: RAA Mag. Ebru Sayir        Öffentlichkeitsarbeit: Elisabeth Niulaszy-Levar 

Technik: Robert Schneider, Peter Seif                                       Schneiderei: Barbara Skiba 

Backstage: Milota Madajova, Ana Miksa, Frantisek Vrabcek 

 

 

 

 

VILLA PANNONICA, Villagasse 9, 2412 Wolfsthal an der Donau, NÖ. 
 

Samstag, 5. August 2023, 19 Uhr 30 

SUNRISE – SUNSET 
DIE SCHÖNSTEN MELODIEN JÜDISCHER KOMPONISTEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     SOMMERSPIELE WOLFSTHAL 

von George Gershwin bis Leonard 
Bernstein u.v.m. | gesungen von  

RENÉ RUMPOLD 

und köstliche jüdische Witze aus dem 
Buch von Fritz Muliar 

 
Dieser Abend beinhaltet nicht nur 
unvergessliche Kompositionen, sondern 

auch Geschichten und Anekdoten über die 
größten jüdischen Komponisten und 

Schriftsteller. Natürlich darf auch der 
jüdische Witz in diesem Programm nicht 
fehlen. Auch wenn die Historie beweist, 

dass die Geschichte vieler jüdischer 
Künstler nicht unbedingt humorvoll 

verlief, wer sonst konnte und kann 
Tragödie so humorvoll betrachten, als 
Juden?! 

 

 

„René Rumpold, Sohn einer jüdischen Mutter, 

welche die letzten sechs Monate des Zweiten 

Weltkrieges im Konzentrationslager Mauthausen 

verbrachte, versteht es den Schwermut und  

Humor des Judentums gesanglich einzigartig zu 

vermitteln! Johannes Terne, welcher aus der 

ehemaligen DDR stammt, versteht es wiederum 

mit wunderbarer Stimme, erzählerisch, die 

Freude und den jüdischen Humor zu 

interpretieren. Ein wunderbarer Abend zwischen 

Lachen und Tränen!“ kolportierte die PRESSE. 

 

Am Klavier: Axel Ramerseder 
Axel Ramerseder und Rene Rumpold 
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